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Nro . 5. Die Perriche mit langem Schwanze .
Es gibt der Perrichen eine große Menge Gattungen in Amerika . Gegenwaͤrtige iſt

die ſogenannte gelbe Perriche aus Bigſilien.

Nro . 6. Die Perriche mit kurzem Schwanze .
Dieſe Art welche auch Jonis heißt , iſt die kleinſte Papageyenart in Amerika , nicht

viel groͤßer als ein Sperling , und gleicht den Perrichen der alten Welt ziemlich . Die hier
abgebildete Gattung davon iſt ſchoͤn gruͤn, hat gelbe Flecken auf Fluͤgeln und Schwanze ,
wohnt in Guyane , und lernt leicht ſprechen .
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Amerikaniſche Papageyen .
0

Amerike hat ſeine eignen Papageyen , welche von den aſtatiſchen und afrikaniſchen ſowohl
in der Farbe als Bildung verſchieden ſind . Dagegen findet man in Amerika auch keinen

einzigen Papageyen der alten Welt urſpruͤnglich einheimiſch . Unter den Amerikaniſchen
Papageyen zeichnet ſich vor allen die Familie der Ara ' s aus . Sie haben ihren Ramen
von ihrem Geſchrei . An Groͤße und Staͤrke uͤbertreffen ſie alle ůͤbrigen Papageyen , auchin der alten Welt . Auch ihr Schwanz iſt verhaͤltnißmaͤßig laͤnger als bei den uͤbrigen ;ſie haben ferner eine weißlich⸗kahle Haut um den Augen , welche ſich ſonſt bei keinem Pa⸗
pagey befindet . Ihr Geſieder iſt uͤber alle Beſchreibung praͤchtig , ſo daß ſie auch hierin
die uͤbrigen uͤbertreffen. Sie haben einen ſtolzen Gang , einen edeln Anſtand , und ſchei⸗nen es gleichſam zu wiſſen , daß ſie ſchoͤn ſind . Dabei zeigen ſie ein ſtilles ruhiges Weſen ,laſſen ſich leicht zahm machen , und gewinnen ihre Gefangenſchaft ſo lieh , daß ſte , wenn
man ſte auch gehen laͤßt, dennoch in die Wohnung ihres Pflegers zuruͤck kommen . Sie
wohnen blos zwiſchen den Wendekreiſen , ſowohl auf dem feſten Lande , als auf den Inſelnvon Amerika .

Ats Columbus nach Quadeloupe kam , gahe er dieſes prachtyolle Geſchoͤpf , als Zierde
der ſchattigen dunkeia Wälder , und erſtaunte uͤber ihre unvergleickhbare Schoͤnheit . Die ,welche mit nach Europa gebracht wurden , fanden allgemeine Bewunderung und Beifall .
Sie wurden ſo hochgeſchaͤtzt , daß Koͤnige und Fuͤrſten ſte als koſtbare Geſchenke nahmen und
gaben . — Die Familie beſteht etwa aus drei Gattungen , naͤmlich dem rothen , dem blauen
und gruͤnen Ara .

So ſchoͤn ihre Geſtalt und ihr Geſteder iſt , ſo widrig iſt ihre Stimme . In einem
ſtarken und tauhen Lone ſchreien ſie unaufhoͤrlich; Ara ! Unter ihnen nimmt
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